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 Gem

eindebrief  
des Ev. Kirchengem

eindeverbandes 
und der Röm

.-Kath. Kirchgem
einde  

 Saalfeld, Johanneskirche 
Köditz, Nikolaikapelle 
Graba, Gertrudiskirche 
Aue am

 Berg, Kirche  
Gorndorf, M

arienkirche 
Saalfeld, Corpus Christi
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Lieber G
ott, 

D
ir einen schönen G

uten M
orgen, G

uten Tag, G
uten Abend, oder w

elche Zeit auch im
m

er es 
ist, die D

u hast, in der D
u gerade lebst. D

enn D
u bist die Zeit und die Ew

igkeit, der Anfang 
und das Ende. Schon seit langem

 habe ich D
ir nicht m

ehr geschrieben und ich freue m
ich 

sehr, dass ich diese G
elegenheit habe, dass ich D

ir einen Brief schreiben kann. Ich bin sehr 
dankbar, dass ich m

ich in den letzten Tagen um
gedreht habe, um

 auf m
eine Vergangenheit 

zurückzublicken, um
 m

eine G
egenw

art zu spüren und m
ich auf m

eine geheim
nisvolle Zu-

kunft hin zu orientieren. Tag für Tag, jede Stunde, jede M
inute und jede Sekunde, käm

pfte 
ich, alle Problem

e und Lasten loszulassen, dam
it ich frei durch dieses Leben gehen könnte. 

U
nd D

u w
eißt, w

ie schw
er es ist, dieses Abenteuer aufzunehm

en, eine R
eise in m

ich selbst 
hinein zu m

achen und ehrlich m
it D

ir über m
ich und m

ein Leben zu sprechen. D
u w

eißt, w
ie 

schw
er es ist, einen freien R

aum
 zu schaffen und in die Stille zu kom

m
en. Ja, um

 sich selbst 
zu finden, m

uss m
an m

anchm
al einen langen W

eg gehen und vieles aushalten. M
anchm

al 
fühle ich m

ich gezw
ungen, das zu tun, w

as nicht ich bin; und dabei verliere ich m
ich, das, 

w
as m

ich bisher ausgem
acht hat. 

Auf m
einem

 Lebensw
eg versuchte ich im

m
er, m

einen W
illen, m

eine G
edanken und m

ein 
Tun in Einklang zu bringen, aber oft erfahre ich Konflikte. U

nd diese Konflikte w
erden noch 

verstärkt durch die W
orte, die D

u m
ir in deiner Frohen Botschaft sagst: „…

. D
u hast nicht das 

im
 Sinn, w

as G
ott w

ill, sondern w
as die M

enschen w
ollen.“ Ich fragte m

ich: W
as ist dein W

il-
le? W

as passiert, w
enn ich D

einen W
illen nicht tue, oder w

enn ich D
einen W

illen gar nicht 
kenne? - Eine vollkom

m
ene Antw

ort finde ich nicht, da ich noch auf der Suche bin, D
ich zu 

kennen und alle D
eine W

ege zu verstehen. U
nterw

egs begegnete ich vielen Erfahrungen, 
vielen M

enschen und vielen O
rten, die ich erleben und die m

ich aufnehm
en sollten. D

ie 
gehören m

ir. Traurige Erfahrungen, Tränen und Trauer, Enttäuschung, O
rientierungslosigkeit 

und H
offnungslosigkeit, die ich erfahre, führten m

ich dazu, einen Vorw
urf gegen D

ich zu er-
heben – gegen D

ich und D
eine unendliche G

üte, D
eine volle Allm

acht, D
eine bedingungslo-

se Liebe und D
eine väterliche Barm

herzigkeit. Andererseits w
ar ich hochm

ütig, w
enn ich er-

folgreiche Erfahrungen und G
lück erlebte. Ich hielt es fest und glaubte, das ist einfach 

Ergebnis m
einer M

ühe, das ist m
ein Erfolg. Ich w

ar blind, D
eine G

nade in dieser Erfahrung 
und D

eine Liebe zu m
ir zu sehen. Bitte vergib m

ir, w
o ich eigene W

ege gegangen bin und oh-
ne D

ich gelebt habe. G
ib m

ir Kraft und M
ut, m

einen W
eg zu gehen m

it Irrw
egen und U

m
w

e-
gen, aus dem

 G
lauben zu leben, dass D

u m
ich suchst, dass D

u m
ich kennst und trotzdem

 
liebst. D

ies zu erfahren, ist eine G
nade. G

ott, ich danke D
ir. 

D
e
in

 V
ia

n
e
y
 L

e
in

 

  L
ie

b
e
 G

e
m

e
in

d
e
, 

m
eine Fam

ilie und ich sagen Ihnen von H
erzen „D

anke“ für das großzügige G
eschenk, für 

das Sie gespendet haben! D
iese G

este der W
ertschätzung freut uns w

irklich sehr. In der 
R

ückschau auf die „Lockdow
n“-Zeit ist die eifrige Beteiligung und das M

itfeiern bei den digi-
talen G

ottesdiensten auch für m
ich ein großartiges Zeichen der Verbundenheit in unseren 

G
em

einden. Auch dafür sage ich Ihnen herzlich „Vergeltsgott!“ 
B

le
ib

e
n

 S
ie

 w
e
ite

r g
e
s
u

n
d

 u
n

d
 v

o
n

 G
o

tt b
e
h

ü
te

t! 
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N
achdem

 w
ir im

 Juni G
elegenheit hatten, die erw

eiterte Ausstellung „70 Jahre C
höre an der Johan-

neskirche“ anzusehen, kom
m

t nun in den Som
m

erm
onaten die zw

eite Ausstellung in unsere Kir-
che. „

S
c

h
w

e
iz

e
r! A

u
s

lä
n

d
e

r! H
e

tz
e

r!“ ist das Them
a der W

anderausstellung, die anlässlich des 
Karl-Barth-Jahres 2019 dokum

entiert w
urde. 

Karl Barth (1886-1968) nim
m

t einen hervorragenden Platz in der Theologiegeschichte des 20. 
Jahrhunderts ein. Seine Theologie, die sich m

it Leidenschaft gegen einen politischen M
issbrauch 

der Theologie zur W
ehr setzte, w

ar zugleich durch ein leidenschaftliches politisches Engagem
ent 

ausgezeichnet. Er begründete m
it seinen R

öm
erbriefkom

m
entaren die D

ialektische Theologie, er 
verfasste m

aßgeblich die Barm
er Theologische Erklärung, begründete die Bekennende Kirche m

it 
und rief ab 1938 alle C

hristen zum
 auch bew

affneten W
iderstand gegen den N

ationalsozialism
us 

auf. N
ach 1945 setzte er sich für die Versöhnung m

it den D
eutschen, die Ö

kum
ene und eine Kir-

chenreform
 ein.

 
W

ir laden sehr herzlich zur E
rö

ffn
u

n
g

 a
m

 S
o

n
n

ta
g

, 5
. J

u
li, 9.30 U

hr in den G
ottesdienst der Jo-

hanneskirche ein. D
ie Ausstellung ist täglich bis Ende August zu sehen.

 G
. Brendel 

 G
e

h
 a

u
s

 m
e

in
 H

e
rz

 u
n

d
 s

u
c

h
e

 F
re

u
d ... ♥ liche Einladung zur ersten

  
S

O
M

M
E

R
g

o
tte

s
d

ie
n

s
tR

E
IH

E in unserem
 Kirchengem

eindeverband! 

In der lieben Som
m

er-ferien-zeit w
ollen w

ir m
iteinander und m

it offenen H
erzen auf der Suche 

nach der Freude durch die Kirchen unseres Kirchengem
eindeverbandes „w

andern“. D
am

it besu-
chen und erkunden w

ir w
öchentlich w

andernd unsere heiligen O
rte und ihre G

em
einden m

it ihren 
G

laubensfrüchten. Alle G
ottesdienste finden für alle O

rtsgem
einden als Zentralgottesdienst in ei-

ner der jew
eiligen Kirchen statt, jew

eils sonntags 10.00 U
hr. Sie haben sich für uns ausgeschm

ückt 
und erw

ecken unsere Sinne. Bitte w
andern Sie m

it uns, gehen aus sich heraus, aufeinander zu und 
verknüpfen auf unserer Som

m
erG

ottesdienstR
eise den gem

einschaftsstiftenden G
eist unseres 

Kirchengem
eindeverbandes ganz bew

usst! Im
 G

ottesdienstplan finden Sie an den vier aufeinan-
derfolgenden Trinitatis-Sonntagen dazu den Verm

erk SO
M

M
ER

G
O

TTESD
IEN

ST m
it Term

in und 
O

rt. 
Pfarrerin C

h. W
eigel 
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S
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u

n
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r d
e

r S
a

a
le
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e
m

s
c

h
ü

tz
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W
ir freuen uns, w

enn Sie sich radelnd, spazierend, Fahrtgem
einschaften bildend m

iteinander oder 
alleine aufm

achen, um
 gem

einsam
 w

ieder unseren Zentralgottesdienst am
 Flussufer der Saale zu 

feiern. U
nser G

astprediger ist diesm
al unser neuer R

egionalbischof Propst Tobias Schüfer. M
usi-

kalisch begleitet uns der Posaunenchor G
raba-Saalfeld. Auf das gem

einsam
e Picknick m

it der 
Feuerw

ehr R
em

schütz nach dem
 G

ottesdienst w
erden w

ir in diesem
 Jahr aus heutiger Sicht und 

aktuellen Einschränkungen w
ahrscheinlich verzichten m

üssen. Vielleicht bringen Sie sich etw
as 

m
it oder besuchen nach dem

 G
ottesdienst ab 11.30 U

hr das C
afé Körting am

 Kunstufer in R
em

-
schütz. W

ir freuen uns auf ein gem
ütliches Beisam

m
ensein an unserem

 Fluss, der uns hoffentlich 
in gesegneter, fröhlicher G

em
einschaft verbindet. Es w

äre schön, Sie w
ürden, w

enn m
öglich (w

e-
gen der aktuellen H

ygieneregeln), eigene Sitzgelegenheiten m
itbringen. Falls es in Ström

en reg-
net, findet der G

ottesdienst in der Johanneskirche Saalfeld statt. 
Pfarrerin C

h. W
eigel  

aktuell
B

e
s
ta

ttu
n
g
e
n

 

Dr. Roland Sperhacke, Saalfeld, 83 Jahre 
G

ertrud Hem
pel geb. G

roneyko, Saalfeld, 
80 Jahre 
Fritz W

urzbacher, Rudolstadt, 91 Jahre 
 

S
a

a
lfe

ld
G

o
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d
o
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M
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 d
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E
v

a
n

g
e
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c

h
e

 G
e

m
e

in
d

e
:

 
P

fa
rre

rin
 C

h
ris

tin
a

 W
e

ig
e

l (O
st, G

raba) 
 

Tel. 03671 4 55 94 42, M
obil: 01520 1823830

E-M
ail: Pfarrerin.W

eigel@
evangelische- 

kirche-saalfeld.de  
P

fa
rre

r C
h

ris
tia

n
 S

p
a

rs
b

ro
d  

(M
itte, U

nterw
ellenborn, G

eschäftsführung  
U

nterw
ellenborn, Klinikseelsorge)                                                       

Tel. 03671 4 55 94 31, M
obil: 0171 5618970 

E-M
ail: Pfarrer.Sparsbrod@

evangelische- 
kirche-saalfeld.de  
P

fa
rre

r C
h

ris
tia

n
 W

e
ig

e
l (W

est, G
orndorf, 

G
eschäftsführung G

em
eindeverband)

 
Tel. 03671 4 55 94 41, M

obil: 0171 5609479
 

E-M
ail: Pfarrer.W

eigel@
evangelische- 

kirche-saalfeld.de  
K

a
n
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u
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Kirchplatz 2, Tel.: 03671 4 55 94 21

 
E-M

ail: kantorat@
evangelische- 

kirche-saalfeld.de 

K
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r-K
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An der G

ertrudiskirche 2
 

Tel. 03671 3 34 25 
V

o
rs

itz
e
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e
r d

e
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s
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G
KR

@
evangelische-kirche-saalfeld.de  

 

K
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h
b

ü
ro
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irc
h

p
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tz
 3

: 
Tel. (0 36 71) 45 59 40, Fax 45 59 439 
Internet: http://evangelische-kirche-saalfeld.de 
E-M

ail: buero@
evangelische-kirche-saalfeld.de  

Bürozeiten: M
o–Fr 8.00–12.00 Uhr 

Sekretärin Katrin W
eyhe, Tel. 45 59 434 

Küster Bernhard Furcht, Tel. 0151 62957527 
Kirchm

eister Lutz Blochberger, Tel. 45 59 437, 
Tel. 0171 5618969 
K

a
n

to
ra

t –
 K

irc
h

p
la

tz
 2

:  
 

Tel. (03671) 45 59 421
 

E-M
ail: kantorat@

evangelische-kirche- 
saalfeld.de

 

Bürozeiten: 
D

ienstag
10.00–12.00 U

hr 
      

Freitag 
17.00–19.00 U

hr 
Assistenz: Elisabeth G

räbner
 

E
v
. K

irc
h

e
n

g
e

m
e

in
d

e
v

e
rb

a
n

d
 S

a
a

lfe
ld

, 
 

IBAN
: D

E86 8305 0303 0000 0026 07, 
 

SW
IFT-BIC

: H
ELAD

EF1SAR
, 

 
Kreissparkasse Saalfeld-R

udolstadt 
Landeskirchliche G

em
einschaft: 

 
P

re
d

ig
e

rin
 R

e
b

e
k

k
a

 M
ittm

a
n

n
, 

 
Tel. 2652;

 
Kirchenkreissozialarbeit:  Brudergasse 16,  
Tel. 455 89-205, Fax 455 89-209;

 
D

iakonie-Sozialstation: Brudergasse 16, 
 

Tel. 455 89-200, Fax 455 89-209;
 

Tagespflege: Brudergasse 18, Tel. 455 89-104; 
Am

bulanter H
ospizdienst: Brudergasse 16/18, 

Tel. 45589-128;  
 

Ev. Kindergarten: Am
 Hohen Ufer 3, Tel. 3 37 26;

 
Johannesschule: Bahnhofstr. 6a, Tel. 45 72 74 
K

a
th

o
lis

c
h

e
 G

e
m

e
in

d
e

:
 

Internet: http://katholische-kirche-saalfeld.de
 

P
fa

rre
r D

a
v

id
 W

o
lf, Pfortenstr. 14,  

Tel. (03671) 51 36 66 
E-M

ail: pfarrer@
katholische-kirche-saalfeld.de  

D
ia

k
o

n
 M

a
th

ia
s
 K

u
g

le
r, 

 
Pestalozzistraße 28, 07422 Bad Blankenburg, 
Tel. 015788087056, E-M

ail: M
K@

kja-centro.de 
P

fa
rrb

ü
ro

: 
 

Tel. (0 36 71) 51 36 66, Fax 51 36 67
 

E-M
ail: pfarram

t@
katholische-kirche-saalfeld.de 

Bürozeiten:  Di-Fr 9.00-12.30 Uhr 
Pfarrsekretärin U

lrike Seifert 
K

a
th

. K
in

d
e

rg
a

rte
n

: H
annostr. 4, Tel. 27 65

 

 R
e

d
a

k
tio

n
: Pfrn. C

h. W
eigel, K. W

eyhe  
 

R
e

d
a

k
tio

n
s

s
c

h
lu

s
s

: 10.06.2020 
S

a
tz

 u
n

d
 D

ru
c

k
: Friebel-Druck G

m
bH, Saalfeld

 

D
er D

ia
k
o

n
ie

la
d

e
n

  

„
G

e
b

e
n

 u
n

d
 N

e
h

m
e
n

“  und das 
C

a
fé

 W
a
a
g

e sind w
ieder geöffnet.  

 
Es gelten H

ygienevorschriften und 
verkürzte Ö

ffnungszeiten.  
L

a
d

e
n und C

a
fé sind nun  

m
o

n
ta

g
s

 b
is

 d
o

n
n

e
rs

ta
g

s
  

v
o

n
 1

0
.0

0
 b

is
 1

6
.3

0
 U

h
r g

e
ö

ffn
e

t.  
Im

 Angebot sind Snacks, Torte bzw. 
Kuchen. Es können W

aren aus der 
C

hristo-Bäckerei und  
M

olkereiprodukte aus Altengesees  
bestellt w

erden.  
H

aus der D
iakonie, Brudergasse 11, 

Saalfeld, Tel. 03671 5254930



 G
la

u
b

e
n

 u
n

d
 K

ö
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e
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tä
rk

e
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 M
ein N

am
e ist V

a
le

n
tin

e
 W

e
ig

e
l, 20 Jahre jung, ich bin Trainerin und Theologiestudentin. 

M
ein Ziel ist es eine G

ruppe ins Leben zu rufen, in der w
ir uns regelm

äßig für 30 m
in körper-

lich und seelisch fit halten.  
D

enn, den Zugang zu der Seele findet der M
ensch über den Körper. 

•
Du würdest dich gerne m

ehr bewegen, hast aber kaum
 Zeit?  

•
Keinen Antrieb allein? 

•
Stum

pfe Bewegungsabläufe m
achen dir keinen Spaß?  

D
ann w

ürde ich dich gerne 30 m
in m

itnehm
en zu einer körperliche Ertüchtigung verbunden 

m
it spirituellen Im

pulsen! 
W

a
n

n
:  1. Treffen: Freitag, 10. Juli, 18.00 U

hr 
W

o
:      G

arten am
 G

em
eindehaus, Am

 H
ohen U

fer 8 in Saalfeld  
 M

eldet euch bei m
ir vorab und auch bei R

ückfragen unter: 0
1
5
1
2
7
5
6
0
5
0
8  

  

  T
E

R
M
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 . . .
S

a
a
lfe
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●
 G

e
m

e
in

d
e
h

a
u

s
, A

m
 h

o
h

e
n

 U
fe

r 8
 

    K
o

n
fis

tu
n

d
e
:  

    Klasse 7 dienstags 15.00 U
hr 

    (nicht in den Ferien) 
    S

e
n

io
re

n
k
re

is
: 

    08.07., 14.00 U
hr im

 G
arten 

    Im
 August Som

m
erpause. 

    F
ra

u
e
n

k
re

is
: 

    13.07., 17.00 U
hr im

 G
arten                     

 
    F

ra
u

e
n

T
is

c
h

: 
    17.07.,19.00 U

hr im
 G

arten 
    B

a
s
te

lk
re

is
:                           

    Som
m

erpause  
    J

u
n

g
e
 G

e
m

e
in

d
e
: 

    freitags, 19.00 U
hr bei W

eigels, Kirch- 
    platz 4 nach Absprache   
    (nicht in den Ferien) 
    M

ä
n

n
e
rs

c
h

m
ie

d
e
n

: 
    10.07., 18.00 U

hr, Kirchplatz 
 G

ra
b

a
 

●
 G

e
m

e
in

d
e
ra

u
m

 G
ra

b
a       

    K
o

n
fitre

ff K
l. 7

: 
    dienstags, 15.30 U

hr  
    (nicht in den Ferien) 
    G

e
m

e
in

d
e
n

a
c
h

m
itta

g
 G

ra
b

a
 u

n
d

  
    R

e
m

s
c
h

ü
tz

:  
    M

i., 15.07., 14.30 U
hr in der G

ertrudis- 
    kirche

                
               

 

L
a
n
d
e
s
k
irc

h
lic

h
e
 

G
e
m

e
in

s
c
h
a
ft 

H
üttenstraße 4                                       

Telefon: 26 52 
G

e
m

e
in

s
c
h

a
fts

g
o

tte
s
d

ie
n

s
te

:        
05.07., 09.08., 10.00 Uhr  
12.07., 26.07., 23.08., 17.00 Uhr  
 B

ib
e
l im

 G
e
s
p

rä
c
h

: 

13.08., 27.08., 19.30 Uhr  
  K

a
th

o
lis

c
h

e
 G

e
m

e
in

d
e
 

Da eine sichere Term
inplanung derzeit noch nicht 

m
öglich ist, bitten wir Sie, sich auf unserer Inter-

netseite www.katholische-kirche-saalfeld.de oder 
im

 Schaukasten über die jeweils aktuellen Term
i-

ne und Gottesdienstzeiten zu inform
ieren.  

G
o

rn
d

o
rf 

●
 F

ra
u

e
n

k
re

is
: 

    13.07., 17.00 U
hr im

 G
arten G

em
einde- 

    haus, Am
 H

ohen U
fer 8 

●
 S

e
n

io
re

n
k
re

is
: 

    08.07., 14.00 U
hr im

 G
arten G

em
einde- 

    haus, Am
 H

ohen U
fer 8 

    Im
 August Som

m
erpause. 

L
iebe G

em
eindeglieder! 

 Som
m

er 
 Es w

ird Som
m

er 
D

ie Erde trägt ihr Blum
enkleid 

Som
m

er, T-Shirt-W
etter, Badezeit 

Es w
ird Som

m
er 

Ein unnachahm
lich süßer D

uft 
Von Som

m
er 

Liegt in der Luft …
…

 so dichtet Pe W
erner.  

 Ich bin der Som
m

er 
In erbsengrünen H

osen 
und kirschrotem

 W
am

s 
ziehe ich lustig einher. 
H

eb ich den Finger, 
blüh’n R

osen. 
H

eb ich die H
and, 

rauscht die W
elle im

 M
eer. 

Spiel ich die Flöte, 
tanzt der D

elfin, 
duftet’s nach W

iesengrün 
und Jasm

in …
…

 so dichtet M
ascha Kaléko. 

        
 

 

…
 so hat  Antonio Vivaldi den Som

m
er vertont. 

  G
eh aus m

ein H
erz und suche Freud 

in dieser schönen Som
m

erzeit  
an deines G

ottes G
aben …

…
 so dichtet Paul G

erhard. 
 U

nd dann zählt der D
ichter auf, w

as G
ott uns gegeben hat: Bäum

e und W
älder, Blu-

m
en, Vögel, Bienen und alle Tiere, das W

asser, die Luft …
 Suchen Sie Freude? W

er 
in Kontakt kom

m
t m

it G
ottes Schöpfung, der kann Freude finden oder auch inneren 

Frieden: im
 G

arten, im
 Park, im

 W
ald, am

 M
eer. N

ur hinausgehen m
üssen w

ir m
it un-

serem
 suchenden H

erzen oder w
enigstens das Fenster öffnen. U

nd noch etw
as hat 

G
ott uns gegeben: D

en Auftrag, seine Schöpfung zu bew
ahren.  

Ich w
ünsche Ihnen und Euch eine gesegnete Som

m
erzeit.  

 Ihr C
hristian S

parsbrod,
 

P
farrer und K

linikseelsorger



K
a
n
to

ra
t J

o
h
a
n
n
e
s
k
irc

h
e

K
in

d
e
rla

c
h

e
n

 u
n

d
 m

a
n

c
h

m
a
l n

o
c
h

 e
in

 p
a
a
r T

rä
n

e
n

 …
 

 C
orona hat das Leben unserer kleinen M

itbürger gründlich durcheinander gebracht. Von ei-
nem

 auf den anderen Tag m
ussten sie m

it ihren Eltern zu H
ause bleiben. Für m

anche Fam
i-

lien bedeutete das zw
ölf W

ochen Kinderbetreuung auf kleinstem
 R

aum
. D

as w
ar schw

er und 
es gab sicher Tage zum

 Verzw
eifeln - D

anke, Sie haben das toll gem
acht! 

D
ie Pädagogen w

aren, sofern Sie keine eigenen Kinder betreuen m
ussten oder selbst krank 

w
aren, jeden Tag im

 Kindergarten. 
H

ier w
urden die Kinder der N

otgruppe betreut und es w
ar für uns alle eine w

underbare, 
spannende Zeit m

it den Kindern. Jeder Tag brachte Veränderungen. W
ir haben sie ange-

nom
m

en und Zeichen gesetzt, w
ie den bunten R

egenbogen, der an unseren W
intergarten-

fenstern für alle sichtbar angebracht w
urde. 

D
ie N

otgruppen w
urden im

m
er größer und seit dem

 2. Juni sind alle angem
eldeten 94 Kinder 

w
ieder im

 Kindergarten. 
Ihre vertrauten G

ruppen haben sich auf G
rund der H

ygienevorgaben geändert. Es w
urden 

Kohorten gebildet m
it einem

 festen Stam
m

 von Kindern und Pädagogen. Im
 w

underbaren 
Außengelände sind die Kinder w

ieder gut hörbar, für alle. 
Viel im

 Freien spielen, Zim
m

er gut lüften und H
ände w

aschen sind R
ituale für uns alle ge-

w
orden. 

W
ir w

ünschen uns für die kom
m

ende Zeit M
enschen, die verantw

ortungsvolle Entscheidun-
gen für die Kinder treffen, die sich m

it R
espekt begegnen und deren Augen hinter der M

aske 
lachen. 

 
Evangelischer Kindergarten H

aus Kunterbunt Saalfeld 
Leiterin Angela O

ßw
ald 

Am
 H

ohen U
fer 3, 07318 Saalfeld 

Tel. 03671 – 33726, M
ail: kiga.saalfeld@

diakonie-w
l.de, w

w
w.diakonie-w

l.de 
 

H
erzliche Einladung zu den  

SAALFELD
ER

 ABEN
D

M
O

TETTEN
  

1
. J

u
li, 1

8
.3

0
 u

n
d

 2
0

.0
0

 U
h

r – „Folk over Beethoven“ khw
aerthon AB  

a
b

 8
. J

u
li je

d
e

n
 M

ittw
o

c
h

 u
m

 2
0

.0
0

 U
h

r  

D
erzeit m

uss auf C
horm

usik noch verzichtet w
erden. D

ie aktuellen Program
m

e sind auf unserer hom
e-

page w
w

w
.k

irc
h

e
n

m
u

s
ik

-s
a

a
lfe

ld
.d

e  zu finden. 
In diesen Tagen haben w

ir der G
ründung der C

höre vor 70 Jahren gedacht. Auch die W
iederaufnahm

e 
der w

öchentlichen Abendm
usiken in der Johanneskirche w

urde von W
alter Schönheit im

 Frühjahr 1950 
initiiert. In seinem

 G
eleitw

ort zur 1. Abendm
otette beschrieb er, w

as auch heute noch G
ültigkeit hat: 

„D
ie heutige kirchenm

usikalische Veranstaltung unserer St. Johanniskirche w
ächst in seiner Bedeutung 

über den R
ahm

en einer sonstigen Kirchenm
usik hinaus. Sie bildet vielm

ehr den Auftakt zu unseren 
„Saalfelder Abendm

otetten“ (…
) Für uns C

hristen ist dies nicht ein Konzert im
 üblichen Sinne, sondern 

ein G
ottesdienst, in dem

 w
ir G

ott nicht m
it W

orten, sondern m
it Tönen unseren Lobpreis darbringen und 

uns von den großen M
eistern der M

usica sacra vom
 Evangelium

 predigen lassen w
ollen. (…

) Für die 
M

enschen aber, die von uns durch andere Konfession oder W
eltanschauung getrennt sind, seien unsere 

Abendm
otetten Stunden innerer Erbauung und Sam

m
lung. M

ögen die Abendm
otetten ihren Sinn erfül-

len und ein Baustein zur N
euw

erdung unserer Kirche und unseres Volkes sein …
“ 

 M
u

s
ik

a
lis

c
h

e
 A

b
e

n
d

a
n

d
a

c
h

t m
it „

s
e

m
p

re
 ru

b
a

to
“
  

8
.8

.2
0

2
0

 u
m

 1
7

.0
0

 U
h

r, J
o

h
a

n
n

e
s

k
irc

h
e

 S
a

a
lfe

ld
  

D
as Kam

m
erorchester s

e
m

p
re

 ru
b

a
to entstand 1987 in der D

D
R

. Es fand sich eine H
andvoll Studen-

ten, die im
 Som

m
er eine W

oche lang zusam
m

entrafen, tagsüber m
it dem

 Fahrrad übers Land fuhren, 
abends in Kirchen für die örtliche Bevölkerung W

erke des Barock m
usizierten und in G

em
eindehäusern 

übernachteten. Am
 nächsten M

orgen w
urde alles auf die Fahrräder gepackt, das C

ello w
ieder in den 

Fahrradanhänger geladen und zum
 nächsten Konzertort geradelt. 

H
eute ist es ein Fam

ilien- und Freundeskreis von ca. 50 Kindern und Erw
achsenen, der sich  im

m
er 

noch jeden Som
m

er eine W
oche lang trifft, um

 m
iteinander zu proben, zu leben und Konzerte zu spielen. 

D
ie Kinder der „G

ründergeneration“ (viele inzw
ischen Jugendliche) m

usizieren inzw
ischen überw

iegend 
m

it. 
D

er m
usikalische Schw

erpunkt des Ensem
bles hat sich indes über die Jahre im

m
er stärker vom

 Barock 
auch in die R

om
antik und M

oderne gew
andelt. D

a w
ir in diesem

 Jahr in H
ütten bei Krölpa leben und pro-

ben, spielen w
ir ein Konzert in unserer Johanneskirche. Ich selbst gehöre seit 1987 m

it dazu und lade 
ganz herzlich ein.    

Ihr Pfarrer C
hristian Sparsbrod  

                          
   

 
Konzert in der G

eorgikirchen M
ühlhausen 2018



 
5. Juli,                     9.30 Uhr Gottesdienst mit               10.00 Uhr Aue am Berg                 Einladung nach                               Oberwellenborn 
4. Sonntag              Ausstellungseröffnung                    Wiesen-Gottesdienst                      Aue am Berg                                   10.15 Uhr Gottesdienst 
nach Trinitatis                                         (Pf Weigel)      - bei Regen in der Gertrudis-                                                                                            (Ps i.R. Seifert)    
                                wieder mit Kindergottesdienst         kirche -                  (Pfn Weigel)                                                                                                                 
 
 
 
12. Juli,                   9.30 Uhr Gottesdienst                    10.00 Uhr Gottesdienst                   10.15 Uhr Gottesdienst                   Unterwellenborn 
5. Sonntag                                           (Pfn Weigel)                                     (Pf Weigel)                                (Pf Sparsbrod)      9.00 Uhr Gottesdienst               
nach Trinitatis         wieder mit Kindergottesdienst                                                                                                                                                    (Pf Sparsbrod)
                                                                                                                                                                                                         
 
 
19. Juli,                   9.30 Uhr Gottesdienst unter            10.00 Uhr Gottesdienst                    10.00 Uhr Gottesdienst                  Oberwellenborn 
6. Sonntag              der Himmelswiese                                      (Prädikantin H. Schiller)                                  (Lektor Keck)      10.15 Uhr Gottesdienst    
nach Trinitatis                                   (Pf Sparsbrod)                                                                                                                                            (Ps. i. R. Krampf)  
 
 
 
26. Juli,                                                                                                                                    10.00 Uhr Sommer-Gottesdienst                                                        
7. Sonntag                                                                                                                                                              (Pf Weigel)                                                   
nach Trinitatis 
 
 
 
03., 10., 17.07., 18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet - Johanneskirche 
 
                                                                                                                                                                                                                                                           
 
 

Gottesdienste im Monat Juli

Saalfeld 
Johanneskirche

Graba /Aue am Berg 

Gertrudiskirche              

Gorndorf  

Marienkirche  

2. August,                               10.00 Uhr Saale-Gottesdienst am Remschützer Kunst-Ufer (Propst T. Schüfer)                           Röblitz 01.08.                             
8. Sonntag                                                    - bei Regen in der Johanneskirche -                                                                         17.00 Uhr Gottesdienst 
nach Trinitatis                                                                                                                                                                                                                 (Pfn Weigel)  
                                                                                                                                                                                                          
9. August,               10.00 Uhr Sommer-Gottesdienst                                                             
9. Sonntag                            (Pf Weigel/Pfn Weigel) 
nach Trinitatis                                                                                                                                                                                                                                          
                                                                                                                                                                                                                                                           
16. August,                                                                     10.00 Uhr Sommer-Gottesdienst                                                             Köditz       
10. Sonntag                                                                                                 (Lektor Henn)                                                               14.00 Uhr Gottesdienst                
nach Trinitatis                                                                                                                                                                                                             (Pf Sparsbrod)
                                                                                                                                                 
                                                                                                                                                                                                                                                           
23. August,             9.30 Uhr Gottesdienst                    10.00 Uhr Gottesdienst                   10.00 Uhr Gottesdienst                   Unterwellenborn 
11. Sonntag                                       (Pf Sparsbrod)                               (Lektor Oswald)                               (Lektorin Rösel)       14.00 Uhr Gottesdienst 
nach Trinitatis                                                                                                                                                                                                             (Pf Sparsbrod) 
                                                                                                                                                                                                                                                           
                                                                                                                                                                                                                                                           
Sonnabend                         10.00 Uhr Gottesdienst zur Schuleinführung an der Johannesschule in der Johanneskirche (Pf Sparsbrod)                                      
29. August 
 
 
30. August,             9.30 Uhr Gottesdienst                     10.00 Uhr Familiengottesdienst      10.00 Uhr Gottesdienst                   Röblitz 29.08.       
12. Sonntag                                       (Pf Sparsbrod)       zum Beginn des Schuljahres                                 (Ps. i. R. Krampf)       17.00 Uhr Gottesdienst                
nach Trinitatis                                                                                            (M. Marquardt)                                                                                         (Pf Sparsbrod) 
 
 
 
 

Gottesdienste im Monat August

Saalfeld 
Johanneskirche

Graba /Aue am Berg 

Gertrudiskirche              

Gorndorf  

Marienkirche  


